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zu dem Antrag der Fraktion FDP-BfS zur Jugend- und Schulsozialarbeit A/1/0070
Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt: 

Nach dem Antragstext soll folgendes angefügt werden:

Die zuständigen Ausschüssen des Kreistages sind dabei einzubeziehen und das Thema dort bis spätestens Ende 2013 zu behandeln.
Noch nicht abschließende Regelungen des zuständigen Landesministeriums sollen den Beginn der Verhandlungen nicht verzögern. 

Begründung: 
Niemand bestreitet die Notwendigkeit von Schulsozialarbeit an unseren Schulen. Weder im Land noch im Kreis.  Auch die Verantwortlichkeit ist klar geregelt. Nach  § 1 Landesjugendhilfeorganisationsgesetz  ( KJHG-Org M-V) ist das bei uns der Landkreis Vorpommern-Rügen.
Es ist im Interesse des Landkreises, den Jugend- und Schulsozialarbeiter/innen, Trägern, Schülern und Eltern sowie den Schulen selbst, Planungssicherheit und Kontinuität zu gewährleisten. Ausstehende abschließende Festschreibungen bei der Landesbeteiligung sollten nicht zur Verzögerungen bei der Aufnahme von Verhandlungen zwischen Landkreis und Trägern führen, auch wenn klar ist, dass abschließende Vereinbarungen erst danach getroffen werden können. 
Eine Einbeziehung der entsprechenden Ausschüsse dürfte im Interesse aller Kreistagsmitglieder sein.
…………………………
Christiane Latendorf
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